
Raumkonzept Familien- & Begegnungszentrum Reburg   0 

 

 

Raumkonzept 

Familien- & Begegnungszentrum Reburg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



Raumkonzept Familien- & Begegnungszentrum Reburg  1 

 

Inhaltsverzeichnis 

Inhaltsverzeichnis ......................................................................................................................... 1 

1 Was bieten wir an?................................................................................................................ 2 

1.1 Das offene Haus.....................................................................................................................2 

1.2 Zielgruppe ..............................................................................................................................2 

2 Räume .................................................................................................................................. 3 

2.1 Kreativ Gwölb ........................................................................................................................3 

2.2 Kafi .........................................................................................................................................4 

2.3 Kursraum ...............................................................................................................................4 

2.4 Büroraum...............................................................................................................................4 

2.5 Sitzungszimmer .....................................................................................................................4 

2.6 Beratungsraum ......................................................................................................................5 

2.7 Kinderbetreuung ...................................................................................................................5 

3 Mietbedingungen .................................................................................................................. 5 

3.1 Mietzweck .............................................................................................................................5 

3.2 Verrechnung ..........................................................................................................................5 

3.3 Rabatte ..................................................................................................................................5 

4 Vernetzung ........................................................................................................................... 6 

4.1 Partizipation und Mitwirkung ................................................................................................6 

4.1.1 Anbieteranlass ..........................................................................................................6 

4.1.2 Rundschreiben bei wichtigen Informationen ...........................................................6 

5 Anhang ................................................................................................................................. 7 

  

  



 

Raumkonzept Familien- & Begegnungszentrum Reburg  2 

 

1 Was bieten wir an? 

1.1 Das offene Haus 

Die Reburg versteht sich als „Familien- & Begegnungszentrum“, das allen Menschen offen-

steht. Jeder ist eingeladen, das Gebäude mit eigenen Ideen zu nutzen und Zugang zu den Räu-

men zu erhalten. 

Gleichzeitig weist das Gebäude einzigartige, historisch-architektonische Merkmale auf. Als 

denkmalgeschütztes Gebäude muss es mit besonderer Sorgfalt genutzt werden. Es ist ein Privi-

leg, dieses Haus für interessierte Menschen zugänglich zu machen. Während der regulären Öff-

nungszeiten kann das Haus besichtigt werden, jedoch nur jene Räume, die zu diesem Zeitpunkt 

nicht für ein laufendes Angebot genutzt werden. 

Das Haus kann in der Regel an allen Tagen genutzt werden, vorausgesetzt, es werden be-

stimmte Auflagen beachtet, wie zum Beispiel die Einhaltung der Ruhezeiten. Jeder soll die 

Möglichkeit haben, Räume zu mieten, sofern der Mietzweck mit den Werten der Reburg ver-

einbar ist. Diese Vereinbarkeit wird im Vorfeld geprüft. Den Mietparteien ist bewusst, dass sie 

eine besondere Sorgfaltspflicht übernehmen. 

Die Mietpreise sind so gestaltet, dass sie für Privatpersonen erschwinglich sind und variieren je 

nach Dauer des Mietverhältnisses. Auch Personen oder Organisationen, die kostenpflichtige 

Angebote durchführen, können die Räume zu einem vergleichsweisen günstigen Preis mieten. 

Dies fördert die Belebung des Hauses, die Partizipation der Menschen und unterstreicht die 

Reburg als einen Ort der Begegnung, des Austauschs und des Miteinanders – ein offenes Haus 

für alle. 

 

1.2 Zielgruppe  

Die Räume der Reburg können von allen gemietet werden, die die Werte der Organisation mit-

tragen – sei es als Privatperson oder Organisation, für eine Dauermiete oder für einen einmali-

gen Anlass. Die Reburg bietet eine Vielzahl von Räumen, die für unterschiedliche Zwecke genutzt 

werden können. 
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2 Räume 

Das historische Gebäude verfügt über WLAN. Die Stockwerke sind mit einem Lift verbunden 

(ausgenommen zum Gwölb). Im 2. Stock steht eine rollstuhlgerechte Toilette zur Verfügung. Alle 

Räume müssen in dem Zustand wieder abgegeben werden, wie sie vorgefunden worden sind. 

Bestuhlen usw. muss durch die mietende Partei bewerkstelligt werden. Es können im Vorfeld 

spezielle Abmachungen getroffen werden, welche die Reburg zur Verfügung stellt, wie z.B. Kaf-

feemaschine, Teekocher, Geschirr, Früchteschalen, Gipfel usw. – dies aber nur gegen ein ent-

sprechendes Entgelt. 

Im ganzen Haus gilt Rauchverbot. Die Nachtruhe ab 22.00 Uhr muss eingehalten werden.  

Die Räume können in Blöcken von 2, 4 oder 8 Stunden gemietet werden. Bei den Preisen wird 

zwischen privater und kommerzieller Nutzung unterschieden. Privatpersonen und nicht gewinn-

orientierte Vereine können die Räume zu günstigeren Konditionen mieten. Für eine kommerzi-

elle Nutzung wird ein etwas höherer Mietpreis verlangt. Die Preise sind auf der Liste im Anhang 

ersichtlich. 

 

2.1 Kreativ Gwölb  

Das Kreativ Gwölb ist unser Gewölbekeller und kann nur zu Fuss, über eine steile Treppe erreicht 

werden (kein Lift). Für Menschen mit einer Geheinschränkung ist das Kreativ Gwölb nicht geeig-

net. Das Kreativ Gwölb kann an den Abenden nur für geschlossene Gruppen gemietet werden. 

Während der Durchführung des Angebots muss die Haupttüre abgeschlossen werden.  

In der Regel finden im Gwölb kreative Anlässe statt. Daher hat sich der Name «Kreativ Gwölb» 

etabliert.  

Für die Nutzung des Kreativ Gwölb sind die Vorgaben auf dem Dokument «Nutzungsvorausset-

zungen fürs Kreativ Gwölb», welches auf der Website www.reburg-altstaetten.ch aufgeschaltet 

ist, einzuhalten. 

• maximal 20 Personen 

• nicht beheizt 

• nicht rollstuhlgängig 

• ca. 40m2 

 

 

http://www.reburg-altstaetten.ch/
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2.2 Kafi 

Das Kafi kann auf Anfrage für Apéros gemietet werden. Diese müssen frühzeitig angemeldet 

werden, damit die personellen Ressourcen intern abgeklärt werden können. Das Kafi wird auch 

bei externen Anlässen und Apéros stets durch das Reburg Personal und die freiwilligen Mitar-

beitenden betreut. Die Konsumation wird zu den ordentlichen Preisen verrechnet.  

 

2.3 Kursraum 

Der Kursraum kann für verschiedene Zwecke gemietet werden und wird grundsätzlich leer 

überlassen. Tische und Stühle stehen zur Verfügung, die Bestuhlung liegt jedoch in der Verant-

wortung der Mieter. Der Raum ist in dem Zustand zu hinterlassen, in dem er übernommen 

wurde – das bedeutet, Tische und Stühle sind nach der Nutzung wieder zu wegzuräumen. 

Auf Anfrage kann ein Beamer oder Flipchart zur Verfügung gestellt werden. 

In besonderen Fällen kann das Reburg-Team die Bestuhlung übernehmen. Der dafür entste-

hende Aufwand wird entsprechend in Rechnung gestellt.  

Verpflegung und Getränke (z. B. Kafi, Gipfeli, Früchte) können vorab bestellt werden und wer-

den in Rechnung gestellt. 

• Ca. 40m2  

 

2.4 Büroraum 

Es stehen ein Bürotisch, Büroaccessoires, ein Besprechungstisch sowie ein Bildschirm mit einem 

HDMI-Verbindungskabel, sowie ein Drucker zur Verfügung. Ein Laptop muss selbst mitgebracht 

werden. Über WLAN kann auf das Internet zugegriffen werden.  

• Ca. 17m2  

 

2.5 Sitzungszimmer 

Das wunderschöne, festliche ehemalige Trauzimmer enthält einen grossen Tisch, der für Bespre-

chungen, Sitzungen usw. genutzt werden kann. Im hinteren Teil befindet sich ein kleiner Neben-

raum, welcher für Besprechungen, Gruppenarbeiten oder Pausen genutzt werden kann.  

• Maximal 12 Personen 

• Ca. 40m2  
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2.6 Beratungsraum 

Der Beratungsraum ist stilvoll und gemütlich eingerichtet. Ein Flipchart steht zur Verfügung. Der 

Raum bietet Platz für vier Personen.  

• Ca. 17m2  

 

2.7 Kinderbetreuung 

In drei miteinander verbundenen Räumen und einem grosszügigen Vorraum ist eine wunder-

schöne Kinderoase vorzufinden. Auf der gegenüberliegenden Seite befindet sich ein Ruheraum 

für die Kleinen. Die Räume werden in der Regel von der Spielgruppe, der Halbtagesbetreuung, 

der Kinderhüeti, wie auch von der Fachstelle Integration für das Angebot «schenk mir eine Ge-

schichte» genutzt. Dieser Raum kann von Privatpersonen nicht gemietet werden. 

• Ca. 50m2  

 

3 Mietbedingungen 

3.1 Mietzweck 

Der Mietzweck muss bei einer Raumreservation mitgeteilt werden. Mietanfragen können abge-

lehnt werden, falls das Angebot nicht mit den Werten des Familien- & Begegnungszentrum Re-

burg übereinstimmt.  

 

3.2 Verrechnung 

Dauermieter erhalten quartalsweise eine Rechnung.  

Bei Einzelmieten kann mittels Rechnung oder auch bar bezahlt werden. Im Falle einer Barzah-

lung wird eine Quittung ausgestellt. 

  

3.3 Rabatte 

Bei Dauermieten (der Raum wird übers Jahr mehr als 10x genutzt) wird ein Rabatt von 20% ge-

währt. 

Personen, die sich in der Reburg als freiwillige Mitarbeitende engagieren, erhalten auf die Raum-

miete 50% Rabatt.  
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4 Vernetzung 

4.1 Partizipation und Mitwirkung 

Die Reburg lebt von engagierten Menschen, der Partizipation und der Mitwirkung. Deshalb för-

dert das Leitungsteam den aktiven Austausch mit den Mietenden. 

Um einen guten Austausch auch untereinander zu fördern, gibt es zusätzlich zum Kontakt zur 

Raumverwaltungsperson auch folgende Gefässe: 

 

4.1.1 Anbieteranlass 

Jährlich wird ein Anbieteranlass vom Reburg-Team organisiert. An diesem Abend werden Infor-

mationen und Neuigkeiten seitens der Reburg mitgeteilt. Die Anbietenden können ihr eigenes 

Angebot vorstellen und es gibt genügend Raum und Zeit um untereinander zu netzwerken. 

 

4.1.2 Rundschreiben bei wichtigen Informationen 

Wichtige Informationen während des Jahres werden mit einem Rundmail verschickt.  
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5 Anhang 

 


